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Gerontologische Beratungsstelle
Memory Klinik Zürich

hat für Demenzkranke und ihre Betreuenden folgende Angebote

Hl Alzheimer Fiirabigmusig
Donnerstag, 29.10.98 16- 19 Uhr im Entlisberg
Donnerstag, 29.4.99 16- 19 Uhr im Entlisberg
Donnerstag, 29.7.99 16- 19 Uhr im Entlisberg
Im Spätherbst, Frühling und Sommer laufen Regula Schmid und
Ueli Wegmüller mit Ihnen den Feierabend mit Liedern und Musik
ein.
Anschliessend geniessen wir zusammen einen kleinen Imbiss.

^Alzheimer Tanzcafé
Jeweils am ersten Sonntag im Monat, 14-16 Uhr, im Festsaal
des Krankenheims Entlisberg, Wollishofen.

^Alzheimer Business-Lunch
Vierzehntäglich, freitags von 11.30 - 13.30 Uhr
Anmeldung bis 9 Uhr des jeweiligen Freitags für das Referat mit
Mittagessen: Tel. 487 35 00
18.09.98 Herr Fr. Trötschkes Hilfe, Stress!
02.10.98 Frau N. Bütikofeer In den Schuhen des anderen
16.10.98 Frau F. Petz Fortbewegen statt heben
30.10.98 Frau Dr. A. Pachmann Immer älter und gesünder
13.11.98 Herr P. Küffer Nische zw. Alters-u.Krankenheim
27.11.98 Frau M. Minissale Episoden aus dem Heimalltag
11.12.98 Herr Dr. D. Haller Bildgebende Verfahren
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Alzheimer Nachfolgeseminar
Samstag, 8.1. - Samstag 19.1.99
Ehemalige Teilnehmende des Alzheimer Ferienseminars lassen in
St.Moritz die Seele baumeln.
Das Team: U. Hanhart, R. Schmid, M. Minissale und U. Wegmüller.

Alzheimer Ferienseminar im Tessin
Montag, 3.5. - Mittwoch 12.5.99
Unter Leitung von PD Dr. A. Wettstein und lic.phil. R. Schmid
finden acht Blockseminare statt: Demenzsymptome, schwierige
Betreuungsmomente, eigene Bedürfnisse und Grenzen. - Betreuung
der Demenzkranken durch Fachleute des Stadtärztlichen Dienstes.

Demenzseminar für Söhne und Töchter
Donnerstag, 29.10.98, 19-22 Uhr

Freitag, 9.4.98, 18 - 21.30 Uhr mit PD Dr. A. Wettstein, U. Hanhart,

Gerontologin und lic.phil. R. Schmid, Psychologin.

g§Angehörigengruppen und Gedächtnistraining
nach Absprache.

Untersuchung und Beratung
nach Anmeldung durch die Hausärztin oder den Hausarzt.

Nähere Auskunft erteilt gerne:
Gerontologische Beratungsstelle, Krankenheim Entlisberg,
Paradiesstr. 45, 8038 Zürich - Tel. 01/487 35 00 - Fax 487 35 01
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Memory Klinik Entlisberg
Soziokulturelle Angebote
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Viele Dienstleistungen

Ein Labor: medica
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Neu in der Schweiz:
HIV-Therapie-Monitoring bei medica
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medica hilft Ihnen bei der Beantwortung folgender Fragen:

• Wann sollen Sie mit einer HIV-Therapie beginnen?
• Ist Ihre antiretrovirale Therapie erfolgreich?
• Wie legen Sie die Kontrollintervalle der Therapie fest?

Das Schlüsselwort heisst «HIV viral load» (HI-Virus-Konzentration).
Die quantitative Bestimmung der HIV-RNA mit PCR erlaubt -
zusammen mit der Bestimmung der CD4-Zellen - eine Beurteilung
des Erfolgs der Therapie mit den neuen Medikamenten wie Viracept® und anderen
Protease-Hemmern in Kombination mit Inhibitoren der reversen Transkriptase.
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